
Intelligenz - Matt zur Naibacher Leitung
M^ 52.

Kamstag den i . M a i 1830.

v e r m i s c h t e ^ e r l a u t b a r u n g e t t .
Z. I42. (6)

M u a r t i e r!
das in der Gradischa-Vorstadt, hinter dem Ballhause, Haus-Nr. 35, bestehend
auo dem ganzen oberen Stocke, nämlch: aus sechs Zimmern, einem Vorsaale, zwei

Kuchen, zwel Holzlegen, zwei PnveMn, einem Keller uno Oberboden, ist
von C^eorZi b is M i c h a e l i 1830 u m 60 ft. A . M .

m Aftermiethe zu vergeben. Das Mehrere erfragen Liebhaber bei dem Bewohner
desselben.

N i r i t a t i 0 n.
^ t t t 4. M a y d. N . und die nachfolgenden Tage wird in der Gradilcha-

Vorstadt, hinter demBallhause, Haus-Nr. 85, im obern Stocke, eine Lmtation
aus freyer Hand abgehalten werden. Bei derselben werden Zimmereinrichtungen
aller A l t , vorzüglich eine sehr schöne Garnitur von einem Sopha, zwei Poltrons
und zwölf Sessel, (Nußholz mit kirschrothem Brünell und Federn) dann andere
moderne Sopha's, Sessel, Diversi-Tische, Secretary Toilerren, Kommod-, Hän-
ge-, Bucher-, Speis- und Nachtkästen, Brttstätten, Spucktrüheln, :c., (alles
Iei ls Nuß- , theils Kirsckholz) dann Stock- und Wanduhren, moderne Bilder und
Kupferstiche, Spiegel, Gläser, ein kleiner Luster, ein Oboe, zwei Flöten und zwei
VUllarren, zwe! Wind- und eine Bolzbüchse, dann ein vollständiger Meßapparat
V ^ " " 1 " ' Dlversi-Küche- und sonstige Hausemricktung, wie auch eine sekr
jchone Wajckmangel, dann ein fein silberplattirtes, vollkommen gutes Pferdaesckirr
sur eln Pferd, gegen gleich bare Bezahlung hlntangegeben werden. ^ " g e s q m r

Z. 507. ( l ) Nr. i63.
E d i c t .

Vom Bkz'nks. Gerichte der Vameralhenschaft
Beides wird hiemit bekannt gemacht: <Zs seo über
Anfügen des Anton B l icmel , vätellich Michael
Bltemn'jchen Pelmöaensürelhaber ron ZeNach,
wider Franz Vou t , Cursor tes Andreas Kristan
von ebendaselbst, wegen schuldigen Z ^ st. D . W .
M . M , c. 3. c., in die execultve Ftildietung der,
dem Lchtern gedörigen, ,,u .^eNack, zub Haus Nr.
»0, vorkommenden, der herlfä'aft Rcitmanns«
tor f , 5ud urb. Nr. 769. dienstbaren hübe, dann
^e5 eben dah,n tienssdaren Ueberlandsackeis u
X r ^ l , , und eln.ger Fährnisse, im gerichtlichen
^chatzweltde pr. .029 st. 25 t r . , gerrillign rr'o"
den. h,ezu werden nun drei Termine, und »war-
der ^rsie auf den 24. Mao , der zwette au den
24. Iuny und der dritte auf den 24 I« lo d ^
jedezmal Vormittags von 9 bis ,2 Ubr, in I^«co
derRealUat zu sellach mlt dem Anh.nqe bestimmt,
daß, im Falle diele Realitäten sammt Fahrnissen,

wed del der ersten noch zweiten Feilbietungs.
Tagsatzung um oder über den Sckähungswilch
^ i ^ ^ " ^bracht werden sollten, selbe bei der
dnttcn ssetlr,etunqs. Tagsatzung auch unter dem
^aatzungswerthe hlntaugegeden werden würden.

"iozu die Kauflustigen zu erscheinen mit dem
eingeladen werden, daß es ihnen frey stehe, die
Licitationsdetingnvsse hierorts einzusehen.

Bezirks-Gericht der Camelalherrschaft Vkl»
des am ,7. April »83o.

Z. 5o6. (») N r . 280.
3 d i e t .

Vor dem Beplks - Gerichte Weißenfels
zu I r o n a u , als Abhandlungs - Inssanz, ha-
ben alle Jene, welche an die Verlassenschaft
des am 16 Octobcr v. I . , zu Bach Nr . 8 /
verstorbenen Thomas Suftpan, gewesenen
Besitzers einer Hübe, als Erben oder als
Verlaßgläublger, oder aus was immer fur
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einem RechtsZrunde einen Anspruch zu stel-
len haben, zur Anmeldung desselben den
18. May l. I . , Vormittags um 9 Uhr ent.
weder persönlich, oder durch ihre Bevollmäch-
tigten so gewiß zu erscheinen, als widrlgens
nach Verlauf dleser Zett nnt der Abhandlung
der Verlassenschaft vorgegangen, und solche
Denjenigen, welche sich h'ezu rechtlich ausge,
wiesen haben werden/ emgeantwortet würde<

Kronau am 28. April iLZo.

3- 5oH. (') ^ ^ .
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
' Ponovitsck wird anmit bekannt gemacht: Es >vur>

de über Ansuchen der Ursula Roglusch, Witwe
und Hormünderinn, und des Joseph Kovatfch,
Mitvormund der Andreas RogUcscdlschen Pupil,
len von Strachoule, in die FeUbictung der, dem
lödl. Gute GaNenegg, 5ud Ucb. Nr. 26, zinsda»
len, edendort liegenoen halben Verlahhude, sammt
Zugehor und einigen Effecten, gervllllget<

Da nun zur Vornahme derselben drei Tag<
satzungen, nämlich auf den 26. 0. 3/l., z6. April
und 7. Mao d. I . , jederzeit Vormittags um ^a
Uhr, die beiden ersten m der hiesigen Ämlslanz»
ley, und die lehte in Î oca der Realität zu Stra»
choule mit dem Beisahe restimmt worden, daß,
falls jene Hude um den Schähnngswerth pr.
553 fl. 20 kr. bei der ersten oder zweiten Licita-
tlon nicht angebracht werden tonnte, sie bei der
dritten auch unter dieser Summe hintangegeden
rrerden würde, werden die Kauftustlgen zur zahl«
reichen Erscheinung, vorläufig aber zur Besichti«
g'lng der Realität und Gebaute eingeladen.

Uevrigens werden dem Tlsteher der hude auch
die vorhandenen Fährnisse um die inventarische
Schätzung mit einem Drittel Zuschlag überlassen,
und es können die übrigen Acitatlonsdedingnisse
laglich in den vormittägigen Amtsstuben hi« ein»
gesehen werden.

Bezirts-Gericht Ponovitsch am 3. März i83c>.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Licitation geschah kein Anbot.

zz. b«5. (,) Nr. 624.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier«
wi t allgemein kund gemacht: !Zs seyen zur Erfoc^
schung des allfaNlgca Actw« und Painostandes
nach Ableben nachstehender Personen, dle Tag»
saßunqen auf den 2 l . May d. I . , Vormtttag
nach Anton Puhel, ij4 hüdler ron Fnefach, und
Blas Bartc?l von Reifniz; auf den 5 2. May d. I . ,
Vsrnzlttag nach Mathms Oamsa, Grundbeftßer
ron Klcmlack, und Leonhard Penzhina von Trau»
nl t i auf den 24. Müo d. I . , Vormittag nach
Herrn Franz Novak vsm Markte Rtlfniz, in die«
fer Gerlchtslanzlei bsstlmmt worden.

<3s haven daher aNe Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hieran etwas zu
fordern haben, an odbestimmten Tagen so gewiß
anzumelden, als widllgens die Acüvdetläge im

Rechtswege eingetrieben, die Verlasse gehörig ab«
gehantelt, und den betreffenden Erben eingeant»
wortet werden würden.

Bezirksgericht Reifniz den 26. April »35o.

3- 5o3. (1) ' ^ ^ "

V o l k s s c h u l b u c h er f ü r k ra in ische
T r l v i a l s ch u l e n.

Se. k. k. Mojestat haben mit der allers
höchsten Entschließung uom 26. Map vorigen
Jahres zu befehlen geruhet, daß »n den Tri«
vlalschulen Kra lns, wo die Landessprache bloß
kramisch ,st, der Elementar-Unterricht in
dieser Sprache ertheile^ und daß zum Behufe
dieser schulen die nothwendigen Schulbücher
auch bloß in der krainlschen Sprache aufge«
legt werden sogen, daß hingegen an den
Hauptschulen und m allen Städten und
größern Markten der Unterricht fortan in
der krainischen und deutschen Sprache zu ers
theilen sey.

I n Folge dcssen sind in dem hiesigen
Volksschulbücher-Verschleiße bisher folgende
neue Bücher <m Druck erschienen:

1.) D a s b loß k ra i n i sche N a -
me n b ü ch l e i n ;

2 ) D a s d e u t s c h - k ra in i sche N a -
me n b ü ch l e i n ;

Z ) Die bloß krainische bibl'sche Geschich-
te für Kinder, unier dem T l te l : ä ^ o ä b s
5. ? i 5 i n a 5.l u i i g ä e l i n ä i , o k r I ^ .
s l i a n s , !8 n e r a l l i l^i Ja fi r e l t , a v i e n e>
Ein Hülfsbuch für Katecheten und Schüler
in der zweyten Classe der kramischen Triv ial-
schulen; und

4.) Anleitung zur grammatischen Er-
lernung der kramlschen Sprache, unter dern
T l t c l : M e t e l k o ' s S l o w e n i s c h e G v ü m ,
m a t i k . E l n A u s z u g a u s s e i n e r
g r ö ß e r n G r a m m a t i k , f ü r P r a p a -
r a n d e n und^ V 0 lkssch u l le hr er.

Andere Bücher werden in diesem Jahre
noch gedruckt werden.

Schulen-Oberaufsicht Laibach den 21 .
April i83cx ^ ^

3. 492. (2) ^ . ^^ F. N. 272.
S d '. c t.

Das Bezirks. Gericht der Herrfchaft Pens»
vitsch macht hiemit detannt: Os wurde über das
Ansuchen des Blas Uran von Okrog, in die Feil«
tietung feiner, dem löol. Gute Gallenegg, «ud
Urb. Nr. 32, unterchänigen 2^3 Kaufrechishude
sammt Fugehör, gewiNlgec, und zu deren Hol»
nähme drey Tagsahungen, als: auf den 2«, 2Z.
April und »4. May d. ) . , jederzeit Vormittags
um 10 Uhr in dem Wohntzause bes Franz Ras«
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potnig zu Wrüfche, mit dem Beysatze bestimmt,
daß FaNs, jene Hubrealität um den gerichlllchen
Schabungswerch pr. 117 ft. 4« kr. M . M . , bey
der ersten oder zweyten Llcitallon nicht angebracht
rve:den tonnte, sie bey dec dritten auch unter
dieser Summe hingegeben werden würde.

Die Kauflustigen und die Tabular. Glaubi« .
ger werden daher zur zahlreichen Elschemung ein»
geladen, und es tonnen dle Licitalions - Bedlng-
nisse, die Schätzung und der Grundbuchs - Ox.
tract täglich in den vormittägigen AmtSstundcn
hiel eingesehen werden.

Bezicls- Gericht Ponovitsch am 5. Mälz iL5o.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweoten

Licitation geschah kein Anbot.

Z. 494- (2) aä ^. ^'5, l 2 ,
E d , c t.

Das Bezirks. Gericht Schneeberg mackt kund-
Es seye über Anlangen der löol. k. t. Kammes
procuratur zu Laidach', in Vertretung der Stadt
Steiner Spitalsgült , und des t. k. Camera! .
Aerars von dem hochlodl. t- k. Stadt«und Land.
rechte in Krain, in die öffentliche Versteigerung
der inventarifch auf 72 ft. 27 tr. geschätzten, in
Leibestleidung, Bettgewand und Bücher, beste»
henden Verlaß - Fährnisse des seel. Ignaz Pes.
dirz, gewesenen Bezutsrichters aNhier, gewilllget,
und zur Abhaltung dieser Versteigerung auf Er ,
suchen des löbl. Bezirks» Gerichtes Münkendon,
drey Termine: auf den 14. M a y , 28. May und
1». I uny d. I . , jedesmal um 9 Uhr früh vor
diesem Gerichte mit dem Beyfahe angeordnet rror-
den, daß, rvenn die Verlaß» Fährnisse weder dey
der ersten noch zweyten Versteigerung um dcn
»nventarischen Sch^ungswerth an Mann gebracht
werden tonnten, solche bey der drittes auch unter
demselben, jedoch jedesmal gegen gleich dare Be»
zahlung hintangegeden rverden sollen.

Bezirks» Gericht Schneederg am »4. April

Z. 4^2. (3) 26 Ar. 378.
F e i i b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichts Michel«
statten zu Krainburg, als Realmstanz wird hie.
mit bekannt gemacht: Es habe das hochlöbliche
t. k. Stadt. und Landrecht zu Laibach über An«
suchen der Magareth Beneditschitsch, Witwe und
Wormündermn, und Herrn v ^ Andreas Leaat-Mit.
Vormund des m'ndelzädligen Joseph Benetttschitsch,
wider Herrn Vmcenz Sporrer, wegen in Zöge
Urtbe'ls, <A. 27 D e c k e r .L27, fchuZigen
70a fi. C. M. c. L. c., tie am 3«. Scvtember
.L29 unterbliebene dritte executive Feizd^tunq des
dem Lehtern gehor,aen, m der Stadt Kraink,, ! '
^ Consc. Nr. i I 2 gelegenen, gerichtl ch ^ f
26.0 ft geschätzten Hauses sammt den d u aebä
r.gen Garten und P'lrachantheile/reassm^rt
und 0.ese5Bez,ltsgericht um Vornahme ' e " N
btetung ersucht. Zu dusem Ende lst eine einz a
Tagsahung auf den 2g. May l. I . , Porm'ttaas
um 3 Uhr,n Kraindurg mil dem B ^ a n ä -
raumt worden, daß das besagfe Haus sammt An,
uno Zugehor, wenn solches nichc um öen Schähungs.

werth an Mann gebracht werden konnte, auch
unter demselben hintangegeden werden würde.

Wozu die Kauflustigen, insdesonders die in«
tabulilten Gläubiger mn dem Beifügen zu erschei.
nen elnaeladen werden, dah das am obern Playe
in der Stadt Krainburg gelegene, zwei Ltockwer.
te hohe, aanz gemauerte, mit mehreren gewolb.
ten Behältnissen versehene HauS besichtiget, und dle
Licitationsdetmgn'sse, vcrmog welchen unter an.
dern jeder, der einen Anbot machen w,N, zur Lt.
citations-Commission oas Vadium mit 2I9 ft. er-
legen muß, welches dem Ersteher ,n den Kauf«
schilling eingerechnet, den Nebligen aber nach been«
deter Licitacion wieder zurückgestellt werden w i rd ,
in hiesiger GerichtStanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirls. Gericht Michelstätten zu
Kraindurg den 12. April »Ü5o.

Z. 43». (3) I - Nr. 108.
E d i c t -

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po«
novitsch wird^bekannt gemacht: Os wurde auf An«
suchen des Htephan Schärli und Joseph Iur ineg
aus Kroatien, durch ihren GewaltSlläger, Iacod
^rölz, wider Bartheimä DoNinscheg von Sel ie,
wegen an Schlachtvieh schuldigen 225 ft. M . M .
sammt Nebenverbindlichkeiten, in den executives
Verkauf seiner, der löblichen Camera!. Herr«
schaft GaNenberg, 5u!Z Urb. Nr. »67, zinsbaren,
ebendort Negenden ganzen Kaufrechtshube, der da«
zu gehörigen Rüstungen, dann einiger Fährnisse
und Getreider, gewilliget, und zur Vornahme der«
selben dreo Tagsahungen: auf den 6. März, 17«
April und »5. May d. I . , jederzeit Vormittags
um 10 Uhr in I^cic« der Realität zu Selle bey
Lagor mit dem Beisatze bestimmt, daß, falls der
Hubgrund um den ^chäßungswerth pr. 760 fl. 20 sr.,
oter einer oder der andern der in der Execution
begriffenen Gegenstände um den Schätzungsbetraa
oder darüber bei der ersten und zwetten Limitation
nicht angeblacht werden könnte, selber oder selbe

kam « e ^ « s ^ ^ " ' ^ " ' U e täglich in dieser Amts .
lanzleu eingesehen werden.

Bezirksgericht Ponooitsch am 26. Jänner,63a.'
« n m e r l u n g . Bei der ersten und zweiten Lici.

tatton geschah kein Anbot.

z. Z. 635.^(3) Nr. l6?al
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte der Um-
gebungen Lalbachs wird bekannt gemacht: ES
sey auf Ansuchen der M a r i a , zuerst verwit-
wet gewesenen Ruß/ nun verwitweten Pesdir
vonDragomer, in die Ausfertigung der Amor-
tisations - Edicte, hinsichtlich nachstehender, auf
die zu Dragomer gelegene, der D , O. R. Com-
menda Laibach, 5lib Urb. N r . 196, dienstba-
re 1)4 Hübe lntabul i r t tn, vorgeblich m Vec-
lust gerathenen Urkunden, als;
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z-) des Urtheiles, 6(10. 24. Jänner, i ina-

^ulaw 22. April 1799, ^^'- ^ l , in
Sachen des Jacob Udoutsch, wider Jo-
hann Ruß , ob schuldiger i5o fl. L. W .
nebst 2 st. L. W . Gerlchtskosten;

2.) der vom Johann Ruß, an die Maria
Ruß, verwitwet gewesenen Zottmann,
über deren Heiraihsgut pr. 3c»o si. L. W .
ausgestellten Quit tung, ääo. 27. May ,
intaduläto 7. August 1795, gewilllget
worden.

Daher haben alle Jene, welche auf diese
Urkunden aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, sel-
be binnen einem Jahre, sechs Wuchen und
drei Tagen, so gewlß vor diesem Gerichte an-
zumelden und geltend zu machen, a!s im W i -
drigen auf weiteres Anlangen das Urtheil und
die Q u i t t u n g , eigentlich dle darauf befindli-
chen IntabulaNons l Certificate als nul l , mch-
tlg und kraftlos erklart werden würden.

K. K. Bezirks-Gericht der Umgebungen
Laibachs am 19. July 1829-

Z. 435. (3) Nr. 953.
S d i c t.

Vom Bezirks > Gerichte der k. f. Staats.
Herrschaft Lack wird hiemit allgemein tund qe-
macht: Man hade über Ansuchen des Anton Wi«
diy von Lack, in die Ausfcrt'qunq des Amortlsa«
tions. Edictes, hinsichtlich tes auf der dem Gute
Altenlack dienenden Hübe, 5uk Haus« Nr. 1 , in
Birloch intadulirten, angeblich in Verlust gerathe-
nen Schuldbriefs, 6ĉ 0. et ilitaliulaw 3o. März
1809, zu Gunsten deS Anton Widitz, pr. 60 ft.
M . ' M . gewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief, ein
Recht zu haben vermeinen, biemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, secks Wochen und drey Ta>
gen, dasselbe fo gewiß bey diesem Gericdte an»
zumelden, widrigens i>»e aedackte Urkunde, sammt
d.M Intabulations« Certificate für getödtet, traft-
uno wirkungslos erklärt werden würde-

Bezirks. Gericht StaatSherrschaft Lack den 9.
Apli l i83s).

^ E d i c t .
Vom Bezirks-Gerichte der k. k. Staats»

Herrschaft Lack wnä hiemit allgemein kund ge«
macht: Man hade über Ansuchen des Stephan
Ko5 von Nalogu, in die Ausfertigung des Amor.
tisations'Od'ctes, hinsichtlich des auf der dem
Stephan Koß gehörigen, der Staatsherrswaft
Lack, 6uk Urb. Nr. il>56 dienenden Hübe, suk
HauS- Nr. 16, in Nalogu intadulnten, von Ur-
ban Koß, zu Gunsten der Klrcke St . Wolf'
gangi ausgestellten Schuldscheines, 6dc>. 10. Sep.
lember ^777^ intabuNlt 8. Apl'l 1789, pr. Zoo st.
Ll?. gewiNiget.

Es werden daher Alle, die auf diesen angeb«
lich in Verlust gerathenen Schuldschein ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
dasselbe fo gewiß anzumelden, widrigens nach
Verlauf dieser Zeit über ferneres Ansuchen der
benannte Schuldschein sammt dem Intadulations-
Certificate für nul l , nichtig und trastloS erklärt
werden würde.

Lack den 17. April i63o.

Z» 493, (2)
NACHRICHT.

Der Unterzeichnete hatdieEh-
re einem hohen Adel, dem löbli-
chen kaiserh könjgL Militär und
verehrten Publicum ergebenst anzu*
zeigen, dass vom 1. May d* J. an-
gefangen , sowohl in dem Theater-
Kaffeehause, als auch in der Stern-
Allee täglich Nachmittag verschiede-
ne Gattungen G e f r o r n e s und son-
stige Erfrischungen von bester Qua-
lität zu haben seyn werden* Er
versichert die billigsten Preise und
prompteste Bedienung, und bittet'
um zahlreichen Besuch,

Laibach den 27* April i83o,
M a r t i n J e r t s c h i n ,

Pächter des ständischen Theater-
Kaffeehauses.

H ä u s e r - L i c i t a t i o n .
Die in der Gradlscha - Vorstadt liegenden

Patldenk-Hauser N r . 4 und 5 , sammt den
daran anhaltenden großen Garten (welcher
sowohl zur Erbauung eines der größten Häu-
ser Laibachs, als auch zur Errichtung meh-
rerer Magazme die beste Lage hat) und den
Morastanthellen, werden aus freyer Hand
durch öffentliche Versteigerung am 4. May
l. I . , von 10 bis 12 Uhr Vormittags bey
dem löbl. Magistrate der k. k. Prov. Haupt-
fladt Laibach hmtangegeben werden.

Der Ausrufsprels »st 10000 st., und je-
der Herr Luttand hat huvon den zchnten
Theil als Vadlum zu Handen der löblichen
Llcitations-Commission zu erlegen, welches
den Nichterstehern gleich nach beendeter Ver-
steigerung zurückgegeben werden wird.

Dle ^citations, Bedingnisse sind bei dem
lobl. Stadtmagistrate einzusehen.


